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Mein lieber Körper 
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Auch musikalisch ist "Kurvenreich" ein Volltreffer. Musikerin (Saxophon) und Sängerin Astrid Berenguer hält 

das Ensemble mit Bühnenpräsenz und starker Stimme zusammen. Etwa, wenn sie wie hier: "Big Girl, You Are 

Beautiful" röhrt. Fotos: Antje Doßmann 

 

An diesem Wochenende wird es eine neue Schrittmacher-Produktion auf der Bühne des 

Tor 6-Theaterhauses zu sehen geben. “Kurvenreich” erzählt vom Körper und seinen 

Dimensionen, ungestilltem Hunger, Großzügigkeit, Lust und Kummer. Von richtigen 

und falschen Projektionen. Ein Frauenthema? Aber ja! 

 

Das von Kerstin Tölle und Gianni Cuccaro künstlerisch betreute Community Dance Project 

“Schrittmacher” ist seit Jahren erfolgreich am Theater Bielefeld etabliert und wird von der 

Stadtgesellschaft als erstklassiges Angebot für Laien geschätzt. Immer mit einer bestimmten 

Akzentuierung – Größe, Alter, Geschlecht, Beruf z.B. – wird auf der Bühne nach und nach 

die Vielfalt der Menschen, die hier leben, abgebildet und in ihrem mutmaßlichen 

Spannungsfeld vermessen. Wer sich dafür entscheidet, an einem der Projekte teilzunehmen, 

lässt sich für die Dauer einer bestimmten Zeit intensiv auf einen künstlerischen Prozess ein, 

der so fördernd ist wie fordernd. 



 

 

Es geht um die Auseinandersetzung mit der eigenen Körperlichkeit und mit der 

Körperlichkeit der anderen. Es geht um Begegnung und Zusammenspiel. Arbeit am Ich und 

am Wir. Das Ganze unter professioneller Anleitung und auf einen öffentlichen Auftritt 

hinzielend. Es soll etwas herauskommen bei den Projekten, etwas, das vorzeigbar ist. 

Weshalb entsprechender Mut dazugehört, Teil eines Schrittmacher-Projektes zu sein. 

Das ist auch dieses Mal nicht anders. “Kurvenreich” heißt das Thema, und 11 Frauen haben 

unter der Leitung der aus Argentinien stammenden Choreographin Teresa Rottemberg eine 

kraftvolle Collage aus Tanz, Musik, Gesang und Schauspiel dazu erarbeitet. 

Wie alle Merkmale, die nicht der Norm entsprechen, ist das Dickersein als andere ein 

Kennzeichen, an dem sich Schwächen und Stärken zeigen. Sowohl des Individuums, als auch 

der Gesellschaft. Ständiges Abarbeiten (und Scheitern) an der Norm, anstatt 

Selbstbewusstsein gerade aus der Nonkonformität zu schöpfen oder zumindest Frieden mit 

dem eigenen Körper zu schließen, auf der Seite des Individuums. Permanente Abwertung, 

ungefragte Kommentierung, bis hin zur aktiven Einmischung auf Seiten der normhörigen 

Gesellschaft. 

Die unangemessenen, übergriffigen und vor allem alles andere als hilfreichen Sätze, die sich 

die Frauen teilweise schon seit früher Kindheit anhören müssen, erzählen davon schmerzhaft. 

“Musst du so viel Butter nehmen, denk mal an deine schlanke Linie, du bist zu dick”, ist nur 

einer davon. Er fällt auf der Bühne des Tor 6 Theaterhauses und entfaltet noch ein halbes 

Leben später seine negative Wirkung. 



 

 

Das Gegengift, das ein Projekt wie die Schrittmacher zuverlässig entwickelt, heißt Power und 

Positivität. Zumal Teresa Rottemberg gar nicht zulässt, dass sich ihre “chicas”, wie sie die 

Frauen liebevoll nennt, in Resignation flüchten. Stattdessen ermuntert sie dazu, die 

Körperfülle mit südamerikanischer Temperamentfülle zu kombinieren, “heiß” zu sein, 

aufregend, energiegeladen. Auch ein bisschen selbstironisch, humorvoll, vor allem 

wohlwollend gegenüber dem eigenen Kurvenreichtum. 

Herausgekommen ist dabei eine Revue, die wie immer anrührt und bewegt besonders in den 

Momenten, da sich die Einzelnen zusammenfinden zu starken Gruppenchoreographien. So 

viel Leichtfüßigkeit in Verbindung mit großer weiblicher Erdverbundenheit ist selten. 

Hingehen und mitgehen! 

Karten für die Premiere am 04.02. sowie für die zweite Vorstellung gibt es an der Theater- 

und Konzertkasse in der Altstädter Kirchstraße 14 (Kartentelefon: 0521 / 515454), an allen 

bekannten Vorverkaufsstellen oder online auf www.theater-bielefeld.de. 

 

Resonanzen-OWL, 02.02.2022 



Westfalen-Blatt, 03.02.2022 



Neue Westfälische 04.02.2022 



 

https://www.ardmediathek.de/video/lokalzeit-owl/lokalzeit-owl-oder-03-02-

2022/wdr/Y3JpZDovL3dkci5kZS9CZWl0cmFnLWQ0MzliNGZlLTMwNTQtNDczMi04

NTE2LWJiNjEwMDhhOGYwMQ/ 

ab Minute 13:20 



 Westfalen-Blatt 07.02.2022 


